


In der holsteinischen Landschaft auf halbem Wege
zwischen den KreisstÄdten Bad Oldesloe und Bad
Segeberg, liegt die kleine Ortschaft Bahrenhof. Hier
gibt es keinen erkennbaren Dorfkern; einige wenige
HÄuser und HÖfe liegen entlang einer Stra¿e, an dem
ein Herrenhaus steht, das im Jahre 1924 erbaut wurde.
Es steht an einem Platz mit schÖnem alten Baum-
bestand.
Die Werkgemeinschaft Bahrenhof e.V. ist aus dem Son-
derschulheim Rudolf Noah Heim e.V. hervorgegangen.
Mit dem Umzug 1982 nach Bahrenhof vollzog sich auch
der Namenswechsel. Idee und Ort wurden Grundlage
fÜr den Namen der Einrichtung:

Werkgemeinschaft Bahrenhof e.V.
fÜr Seelenpflege – bedÜrftige Jugendliche und Erwachsene

Heute leben hier in dem Herrenhaus erwachsene Men-
schen mit geistiger Behinderung, teilweise mit zusÄtzli-
chen psychischen StÖrungen, SinnesschÄdigungen oder
KÖrperbehinderungen.Die Mitarbeiter der Werkgemein-
schaft Bahrenhof haben die Aufgabe angenommen, eine
Gemeinschaft zu gestalten die es diesen Menschen
ermÖglicht, ihren FÄhigkeiten entsprechend ein sinner-
fÜlltes Leben zu fÜhren. Grundlage der Arbeit ist die
Sozialtherapie, beruhend auf den menschenkund-
lichen Aussagen der Anthroposophie Rudolf Steiners.

LebensOrt
Werkgemeinschaft Bahrenhof

In der Werkgemeinschaft

Bahrenhof leben Mitarbeiter

und Menschen mit Behinderungen im Sinne einer gleich-

berechtigten Begegnung in einer Hausgemeinschaft

zusammen.

Das Kollegium der hauptamtlich beschÄftigten Fach-

und HilfskrÄfte wird durch Zivildienstleistende und junge

Menschen im Freiwilligen Sozialen Jahr (FSJ) ergÄnzt.

Auch Studenten, SchÜler im Sozialpraktikum und

andere Auszubildende sind Mitglieder des Kollegiums.

Die Werkgemeinschaft Bahrenhof arbeitet in freier

TrÄgerschaft. Viele Menschen treten immer wieder

neu in die Verantwortung der Einrichtung: Eltern und

AngehÖrige, Freunde und Mitarbeiter. Sie sind tÄtig als

Vorstandsmitglieder, planen und organisieren Feste

und Feiern und nehmen besondere Aufgaben inner-

halb und au¿erhalb der Einrichtung wahr.
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Die Besuche von  Ausstellun-

gen, TheaterauffÜhrungen,

Konzerten unterschiedlicher

musikalischer  Kunstrichtungen

sind Teil des Gemeinschafts-

lebens.

Besonderer Wert wird auf die Gestaltung kultureller

Ereignisse innerhalb der Einrichtung gelegt. Dazu gehÖ-

ren Gastspiele durch auswÄrtige KÜnstler, Puppenspiele

und EurythmieauffÜhrungen und Veranstaltungen, die

aus eigenen KrÄften gestaltet werden.

Morgenkreis, WochenrÜckschau, Evangelienabend,

Sonntagsfeier und Jahreszeitenfeste sind Zeiten der

Besinnung und fester Bestandteil der Pflege des reli-

giÖsen Lebens.

In der therapeutischen Arbeit liegt unser Schwerpunkt

bei den kÜnstlerischen Therapieformen. Dazu gehÖren

Heileurythmie, Musiktherapie und Maltherapie.

KulturOrt
Kunst - Religion - Therapie

In der Werkgemeinschaft Bahrenhof leben die betreuten
Menschen in Wohngruppen mit jeweils sieben bis acht
Bewohner/innen. Hier wird Gemeinschaftsleben aktiv ge-
staltet und Kraft aus rhythmischer Ordnung gewonnen,
wird Gemeinschaftsleben beschÜtzend und respektvoll
begleitet.

Die Wohngruppen sind ausgestattet mit Einzel- und
Doppelzimmern. Sie bilden den Privatbereich der Be-
wohner/innen. GemeinschaftsrÄume und die TeekÜche
bieten in der Gruppe MÖglichkeiten zur Begegnung.

Das Zusammenleben ist so gestaltet, dass es das BedÜrf-
nis nach Geborgenheit, PrivatsphÄre und Begegnung
befriedigt.

Wir setzen besondere Akzente fÜr das soziale Mitein-
ander im Feiern gemeinsamer Feste, bei AusflÜgen
und Ferienfreizeiten.

LebensMittelpunkt
Wohngruppe



Der Bewohner kann, wenn er selber

will, je nach seinen FÄhigkeiten an

dem Werkstattleben teilhaben.

In erster Linie bestimmen nicht wirt-

schaftliche ZweckmÄ¿igkeiten den

Arbeitsablauf, sondern entscheidend ist, wie der betreute

Mensch eine Arbeitsgeste durchzufÜhren vermag.

In der Arbeit werden kunsthandwerkliche TÄtigkeiten

ausgeÜbt und Naturmaterialien als Werkstoffe bevorzugt,

wie zum Beispiel Holz, Ton, Stein, Bienenwachs, Stoff

und Wolle.

Die Produkte werden hauptsÄchlich

auf dem jÄhrlichen Basar am ersten

Advent zum Verkauf angeboten.

Die Arbeit ist ein wichtiger Bestand-
teil des menschlichen Lebens, der
zur Entwicklung des Menschen
Wesentliches beitrÄgt.

Sinn der Werkstattarbeit bei uns ist
es, den mitarbeitenden Menschen
wahrzunehmen, anzuleiten und zu
begleiten.

Durch diese soziale Grundbedingung kann Arbeit ent-
stehen. Die dann entstehenden Dinge sind Produkte
eines therapeutischen BemÜhens, den MÖglichkeiten
des einzelnen Menschen gerecht zu werden.

Die Werkgemeinschaft Bahrenhof stellt sich der sozial-
therapeutischen Aufgabe, Arbeitsbereiche zu entwickeln,
die auch schwerstbehinderten Menschen die Gele-
genheit geben, einen Arbeitsprozess zu erleben, sei
es durch eigenes TÄtigsein oder durch zuschauende

Teilnahme.

ArbeitsOrt
WerkstÄtten


